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Mittwoch , 11» . Juni 1868 .

, Z .l.363. Acherrr .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung de« VermeffungSwerkeS und dcs

gagerbuches der Ermarkung Sasbach ist Tagfahrt auf
Montagden 22 . Juni d . I . ,

von Morgens 8 Uhr an , auf das dortige Rathhaus
vnberaumt.

Die betreffenden Grundeigenthümer werden nach
Art . 24 der landesherrlichen Verordnung vom 26 . Mai
1657 hievon in Kenutniß gesetzt .

Achern , den 5. Juni 1868.
Wolfs ,

Bezirksgeometer.

Z.l.352. Rothweil am Kaiserstuhl .

Bermiethung
eines Landfitzes .

Nachbenannte, zur Freiherrlich von Fahnenberg -
schen Grundherrschaft gehörige , in Rothweil am Kai¬
serstuhl gelegene Gebäude nebst Zugehörden , die noch
bi- zurti 1 . April 1869 für jährliche 600 fl. vermiethet
find, werden, vom 1 April 1869 ansangend , auf meh¬
rere Jahre in Abteilungen oder im Ganzen vermie¬
tbet , und zwar :

1 ) ein größeres zweistöckiges Wohnhaus niit einem
Keller und eurer Waschküche , einem heizbaren
Salon mit Ausgangsthure in den Garten , drei
heizbaren geräumigen Zimmern und einer Küche
im ersten Stock und sieben Zimmern im zweiten
Stock, wovon 6 mit Oesen versehen sind ;

2) ein kleineres zweistöckiges Wohnhaus mit zwei
Kellern , drei heizbaren Zimmern , einer Speise¬
kammer und Küche im ersten Stock und vier
heizbaren Zimmern und einer Küche im zweiten
Stock ;

3) ein Oekonomiegebäude mit Scheuer, Stallung ,
Holzraum , Geflüaelstall;

4) ungefähr drei Morgen Obst-, Gras -, Gemüse¬
garten , Ackerfeld, Hosraum und Brunnen .

Das ganze Anwesen , in sehr gutem Zustande erhal¬
ten, mit einer Mauer umgeben, in schöner und gesun¬
der Lage am Eingänge de« Dorfes Rothweil , eignet
sich vorzugsweise zu einem angmehmen Landsitze oder
auch zu einer Erziehungsanstalt , zu einer Weinhand¬
lung oder Schaumweinfabrik u . s. w .

In Rothweil befinden sich ein Arzt und eine Apo¬
theke , eine Pvstanstalt mit täglicher Omnibusvcrbin -
dung zwischen Riegel und Breisach .

Alle Lebensmittel find daselbst in sehr guter Quali¬
tät zu haben.

Liebhaber wollen sich bi » zum 20 . Juni dieses Jah¬
re » bei der Unterzeichneten Verwaltung melden.

Rothweil am Kaiserstuhl, den 3. Juni 1868.
Grundherrlich v . Fahnenberg' sche Verwaltung .

Grab .

Z .g .660. Zell a . H . im Amts-
gerichtsbezirk Gengenbach .

Steigerungs-An¬
kündigung.

In Folge richterlicher Verfügung werden dem Me¬
chaniker Adolf Haas in Zell a. H. die nachverzeichne -
tm Liegenschaften am

Montag den 15 . Juni 1868 ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem Rathhause in Zell a. H. öffentlich versteigert
und endgiltig zugeschlagen , wenn mindestens der Schä -
tzungspreis erreicht wird , alS:

1 ) Ein theilS zwei- und theilS dreistöckiges , in Rie¬
gel und Stein erbautes Wohnhaus und Fabrik¬
gebäude ;

2) ein über dem Gewcrbsbach stehendes einstöckiges ,
in Stein erbautes Maschinengebäude , nebst
Wasserfall , Mahl recht und Wa s se r ra d ;

3) der Platz über dem Bach unterhalb des Maschi¬
nenhauses — jetzt zu einem Garten angelegt — ;

4) eine einstöckige, in Niegel erbaute Scheuer, Stal¬
lung und Schopf, und

5) circa 3 Meßle Hofraithc bei den Gebäuden ,
Alles hier gelegen in der HintergasseHauS Nr . 8,

sind untrennbar und zusammen geschätzt zu 6500 fl.
Die SteigerungSbedingungen können jeden Samstag

im Geschäftszimmer des Unterzeichneten Notars dahier
«ingesehen werden.

Zell a . H ., den 13. Mai 1868.
Der Vollstreckungsbeamte:

F . Deurpr , Notar .

Z .g.981. Karlsruhe .

_ jHausversteigernng .
In Folge richterlicher Verfügung wird die zur Gant¬

masse des Lederhändlers Georg Ehrismann hier
gehörende Behausung , bestehend in einem zweistöckigen
Wohnhaus nut Knicstock (DachlogiS) und aller sonsti¬
gen liegenschaftlichen Zugehörde, Kleine Herrenstraß«
Nr . 7 , neben Schneider Friedrich Hartmann , am Eck
der Blumenstraße und neben Schuhmacher Mathias
Baumann gelegen , tarirt zu . . . . 11,000 fl-,
am

Dienstag den 30 . Juni 1868 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im RathhauS dahier öffentlich versteigert und endgil-
tig zugeschlagen , wenn das höchste Gebot den Schä¬
tzungswerth erreicht .

Die Versteigerungsbedingungen können inzwischen
in meinem Geschäftszimmer (Eckhaus der Zähringer -
nnd RiNerstraße) Ungesehen werden

Karlsruhe , dm 23. Mai 1868.
Großh . Notar

S e v i n .
I .g.980 . Karlsruhe .

EH ^Äegenschasts -Verstei
gerunggerung.

In Folge richterlicher Verfügung werden die dem
Mechaniker Emst Zipperich in Karlsruhe gehörigen
Liegenschaften , und zwar :

ein im dritten Gewann der Augärten hier ge¬
legene » Wohnhaus mit Nebengebäuden, Gartm

am

und sonstiger Zugehörde, Nr . 9 der Bleichstraße,
im Ganzen einen Flächengehalt von ungefähr
zwei Viertel umfassend, einerseits neben Metall¬
dreher Franz Carpentier , anderseits neben Ja¬
kob und Amalie Hoffmann, tarirt zu 8000 fl.,

Freitag den 3. Juli 1868 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

m Rathhause dahier öffentlich versteigert , wobei der
ndgiltige Zuschlag erfolgt , wenn das höchste Gebot
en Schätzungspreis erreicht.

Die Versteigerungsbedingungeu können inzwischen
m Geschäftszimmer des Unterzeichneten ( Eckhaus ver
Zähringer- und Ritterstratze) eingesehm werde».

Karlsruhe , den 20 . Mai 1868.
Großh . Notar

S e v i n ._
Z .g.941. Offen bürg .

Ankündigung
Die seitherige Firma Baur und Fröhlich läßt

der GeschäftStheilung halber die unlenbeschriebeneSei¬
fen- und Lichterfabrik mit vollständiger Einrichtung

Dienstag den 23 . Juni 1868 ,
früh 10 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier öffentlich versteigern.
Der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis

oder mehr erlöst wird .
Beschreibung .

Grdstcks - Nr . 172 . :
129,7 Ruthen Gemüse - und Gras¬

gar cen in der Fabrikstraße dahier , begrenzt
von dieser Straße , einem städtischen Almend-
wege , dem Gewerbsbache und Gerber Karl Zer-
rer von hier , mit einem darin befindlichen
Waschhausenebst Zugehör.

Hierauf wurde im Jahr 1865 erbaut :
Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus

mit Balkenkeller , HauS Nr . 594. An¬
schlag . 6000 fl.

Hiezu ein vollständiges Inventar , im Werth
von . 869 fl.

Sollten keine Liebhaber zum ganzen Geschäft vor¬
handen sein , so erfolgt eine besondere Versteigerung
de» Inventar « und der Liegenschaften , welch letztere
sich zu jeden- andern Fabrikgeschäst oder zu einer Pri¬
vatwohnung eignen , da die Gebäude mitten in einem
großen Gartenam flreßenden Wasser liegen.

Offenburg , den 25. Mai 1868.
Der Großh. Notar

Serger . _
Z .g .943 . Walldürn . D

Ankün- itzuna.
In Folge richterlicher Verfügung wird dem Dama -

sius Fi eg er von Waldstetten die nachbeschriebene Lie¬
genschaft bis

Freitag den 3. Juli d . I .,
Nachmittags 12V - Uhr ,

in dem Rathhause zu Waldstetten öffentlich versteigert,
wobei der endgiltige Zuschlag erfolgt, wenn der An¬
schlag oder mehr geboten wird.

1.
I Viertel 14 Ruthen Acker in der Heumatte , neben

Simon Baumann und Gregor Heffner. Anschlag 80 fl.
Zugleich wird dem an unbekannten Orken abwesen¬

den Schuldner aufgegeben, einen dahier wohnenden
Gewalthaber auszustellen, widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der Wirkung der
geschehenen Eröffnung an die Ortsverkündigungstafel
Waldstetten angeschlagen werden sollen ; ferner wird
demSchuldner eröffnet, daß, wenn er bei der Versteige¬
rung Zielerzahlung bedungen wünsche , er in längstens
8 Tagen vor der Versteigerung entweder Einwilligung
seines Vorzugs - und UnterpfandsgläubigcrS hiezu
oder eine deßfallsige richterliche Verfügung einzuholcn
habe , widrigenfalls Baarzahlung bedungen werden
müßte .

Walldürn , den 3 . Juni 1868.
Der Vollstreckungsbeamte:

Rupp , Notar .
'

Z .l .392 . Bruchs all

Lieferungs-Vergebung.
Da « Großh . 3. Dragonerregiment Prinz Karl hal

in Lieferung zu vergeben :
ca. 4000 Ellen Drilch zu Hosm,
, 250 „ Futterleinwand ,
„ 30 Zentner Sohlleder ,
„ 10 „ Rindslcder und

^ 2 „ noch verwendbare Rindleder-
Absälle.

Lusttragende Unternehmer werden hiermit ausgefor -
dcrl , ihre Angebote schriftlich , mit Preisangabe uno
AblieserungSzeit versehen , unter Anschluß von Mu¬
stern , IängstenSbis13 . Juni d. I . anher
einzureichen.

Bruchsal, den 7 . Juni 1868.
Die Bekleidungskommisston.

Zl .383 . Nr . 1225 . Triberg .

Schwarzwald-Bahn.
Zur Herstellung eines Bahnwartshause « bei Station
riberg vergeben wir nachstehend verzeichnet « Arbeiten
r Wege schriftlichenAngebotes.
Die eiuzclnen Arbeiten sind veranschlagt:
II die Grab - und Maurerarbeit zu 1884 fl . 52 kr.. . 125 fl. 6 kr.

1222 fl. 33 kr .
242 fl. 10 kr.

70 fl. - kr.
205 fl. 9 kr.

89 fl. 36 kr .
61 fl. 28 kr.

2) Sieinhauerarbeik zu
3) Zimmerarbeit zu .
4) Schreinerarbeit zu
5) Glaserarbeitzu
6) Schlosserarbeit zu .
7) Blechnerarbeit zu .
8) Tünchcrarbeit zu . __ _

3900 fl. 54 kr.
Angebote können sowohl für Uebernahme sämmili-

er Arbeiten als auch für jede einzelne gestellt werden ,
»d sind nach Prozenten der Voranschlagssumme bi«
ngstens '

^ ^
Montag den 15 . Juni ,

Morgens 9 Uhr ,
af dem Geschäftszimmer der unterfertigten Stelle
ortofrei und versiegelt , sowie mit entsprechender Auf¬

schrift versehen , einzureichen, woselbst auch bi« dahin
Voranschlag , Pläne und Bedingnißhcste zur Einsicht
aufliegen. Den Angeboten sind Zeugnisse über Lei¬
stungsfähigkeit und der Besitz der erforderlichen Mittel
beizulegen.

Triberg , den 6. Juni 1868.
Großh . Eisenbahnbau -Jnspektion .

Grabendörfer .

Z .I .389. Nr . 719 . Gerlachsheim .

Odenwald -Bahn.
Zur Befestigung der Einschnittböschungen zwischen

Wölchingen und Eubigbeim bedürfen wir auf den 15.
September dieses Jahres 30,OM Stück 10 bis 15 Zoll
lange Akaziensetzlinge .

Wir laden ein , Angebote per Tausend frei Station
Wölchingenbis

Mittwoch den 17 Junid . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

anher einzusenden.
Gerlachsheim, den 5. Juni 1868 .

Großh . Eisenbahnbau -Jnspektion .
von Kageneck .

"
Z.l.387 . Nr . 744. Wert heim .

Tauberthal-Bahn.
Die Lieferung der Aufziehvorrichtung für 19 Schöpf¬

brunnen an den Bahnwartsstationen zwischen Lauda
und Wertheim wird am

Samstag den 20 . d . Mts .,
*

Nachmittags 2 Uhr ,
auf unserem Bureau dahier an den Wenigstnehmenden
vergeben und können die Soumittenten der Soumis -
sionseröffnung beiwohnen.

Angebote sind aus Grund der Bedingungen , welche
jederzeit bei uns eingesehen werden können , vor der
Soumissionseröffnung verschlossen , mit der Aufschrift
. Bahnwartsbrunnen "

, bei uns einzureichen.
Wertheim, den 5. Mai 1868.

Großh . Eisenbahnbau -Jnspektion .

_ H e l b i n g._ _
Z.l.343. Nr . 692 . Mannheim .

Bekanntmachung.
Freitag Le « 12. Juni d. I . .

Vormittags 10 Uhr.
werden in der vormaligen Rheinlust dahier ca. 300 Ctr .
Schienenabfälle, eine Parlhie altes Eisen und Geräthe
öffentlich versteigert; wozu Liebhaber eingeladen
werden.

Mannheim , den 5. Juni 1868.
Großh . Wasser- und Straßenbau -Inspektion .

Eisenbahnbau -Seklion .
S t e i n a m.

Z .l.340. Nr . 696 . Freiburg . (Eichenrin -
den - Versteigerung im SoumisionSwege .)
Aus dem Domänenwalddistrikt Silberersgut bei Heu¬
weiler lagern in der Scheuer des Frz . Jos . Dörr
in Heuwerler

ca . 1725 Gebund Spiegelrind « und
ca . 650 . Mittelrindc ,

die wir dem Meistbietenden am
Donnerstag den 18. d. M . ,

Vormittags 10 Uhr ,
sofem der Anschlag oder darüber erlöst wird , zu¬
schlagen .

Die Angebote sind unter unserer Addresse mit der
Bezeichnung „ Eichenrinden betr ." portofrei ,
schriftlich und gut versiegelt sowohl für die Spiegel¬
rinde, wie für die Mittelrinde nach dem Gebunde ,
da« 4 Fuß lang und 1 Fuß dick ist, zu machen.

Die Oeffnung der Angebote und des gleichfalls
versiegelten Anschlag « findet an obigem Tage präzis
zur vorbezeichneten Munde auf unserem Geschäfts¬
zimmer. — Karlsplatz Nr . 25 — statt und werden
die Soumittenten dazu eingeladen .

Die Rinden sind ganz trocken und gut eingebracht,
und Waldhüter Al brecht in Wildthal angewiesen,
dieselben täglich von Mittags 11—2 Uhr — loco
Heuweiter — vorzuzeigcn.

Bei Bürgschaftsstcllung vor der Abfuhr wird Borg¬
frist bis Martini d . I . gestattet.

Freiburg , den 4 . Juni 1868.
Großh . bad. Bezuksforstei .

Bach .
Z .l 342. Nr . 2855 . Cwil -Kammer . Walds -

Hut . ( Bekanntmachung . » Die Ehefrau des
Peter Thoma von Hochsal, Psulina , gcb Kaiser ,
hat gegen ihren Ehemann eine VermögenSabsonde -
rungsklage erhoben

Zur mündlichen Verhandlung ist Tagfahrt auf die
am

Donnerstag den 9. Juli l. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

beginnendeGerichtssitzunganberaumt ; was zur Kennt -
nißnahme der Gläubiger bekannt gemacht wird .

WaldShut, den 2 . Juni 1868 .
Großh . bad. Kreisgericht .

Schneider .
, Amann .

Z .l.343. R .Rr . 2856 Civ .Kammer . WaldS -
hut . ( Bekanntmachung .) Die Ehefrau des
Daniel Vökt von Harpvlingen , Margaretha , geb .
Böhler , har gegen ihren Ehemann eine VermögenS-
absonderungsklage erhoben.

Zur mündlichen Verhandlung ist Tagfahrt auf die
am

Samstag den 11 . Juli d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

beginnende Gerichtssitzunganberaumt ; was zur Kennt¬
nißnahme der Gläubiger bekannt gemacht wird .

WaldShut, den 2 Juni 1868 .
Großh . bad . Kreisgericht .

Schneider .
Amann .

Z .l.346 . Nr . 2082 . Baden . ( Oeffentliche
Bekanntmachung . ) Die Ehefrau de« Bäckers
Rudolf Senk von Elsenz, zur Zeit in Rastatt , Karo-
lina , gcb . Bockhorn , hat in der von Herrn Anwalt
Beck in Baden eingereichten Klage vom 23 . v. Mts .
gebeten , sie für berechtigt zu erklären , ihr Vermögen
von dem ihres Ehemannes gerichtlich abzusondern ,

und wurde zur Verhandlung über diese Klage Tag -
sahrt auf

Dienstag den 14 . Juli l . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

anberauml .
Dies wird zur Kenntnißnahme der Gläubiger öffent¬

lich bekannt gemacht .
Baden , den 3 Juni 1868.

Großh Kreisgerichts- Direktor : -
De. Puchelt .

Baumüller .
Z l.371 . Nr . 1602. Civil-Kammer. Freiburg .

( Bekanntmachung . ) Die Ehefrau de « Franz
Josef Schneider , Rosine, geb. Stiefvater . von
Ehrenstetten wurde durch Unheil vom Heutigen für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von dem ihres Ehe¬
mannes abzusondern; was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht wird.

Freiburg , den 22. Mai 1868.
Großh . Kreis- und Hofgericht ,

v . Hennin .
Mauer .

Z .l .344 . Nr . 2577 . Offenburg . (Vorladung .)
In Sachen des Lederhändlers Joseph Hänggi in
Solothurn , Klägers , gegen Gerber Joseph Spinner
von Oppenau , Beklagten, Forderung aus Kauf und
Arrest betr. , hal Herr Anwalt Hofer Namens des
Klägers dahier vorgetragen:

Der Beklagte schulde dem Kläger aus Waarenkauf
noch einen Restkausschilling von Ml fl . 50 kr., zu deren
Zahlung nebst 6 Proz . Verzugszinsen vom Klagzustel¬
lungstag an der Beklagte verurtheilt werden wolle.
Mil dieser Klage wurde zugleich ein Arrestgesuch ver¬
bunden und gebeten , zur Sicherung der kl . Forderung
und der Prozeßkvsten auf die noch vorhandenen Fahr¬
nisse und Liegenschaften des flüchtigen Beklagten bis
zum Werthbetrag von 700 fl. Arrest zu legen .

Nachdem der nachgesuchte Arrest auf die Fahrnisse
verfügt und dem Beklagten die Veräußerung seines
liegenschaftlichen Vermögens untersagt wurde , wird
nunmehr Tagfahrt zur mündlichen Verhandlung so¬
wohl der Hauptsache als des Arrestes auf

Mittwoch den 2 . September l . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet und hiezu der fluchtige Beklagte unter An¬
drohung der Nechtsnachtheile vorgeladen, daß bei sei¬
nem Ausbleiben die Thatsachen der Klage für zugc -
standen angenommen und er mit seinen Einreden so¬
wohl in der Hauptsache als gegen die Rechtmäßigkeit
des Arrestes ausgeschlossen würde .

Zugleich wird der Beklagte aufgefordert, unverweilt
einen Anwalt aufzustellen, wenn er den Klaganspruch
bestreiten will, und bis zur Tagfahrt einen dahier woh¬
nenden Gewalthaber zum Empfang aller Einhändi¬
gungen namhaft zu machen , widrigenfalls alle weitere
Verfügungen und Erkenntnisse mit der gleichen Wir¬
kung , wie wenn sie ihm eröffnet wären , nur an der
Gerichtstafel angeschlagen würden.

Offenburg, den 3. Juni 1868.
Großh . Kreis- und Hofgericht , Civilkammer.

Faller .
Schröder .

Z .g .940 . Nr . 5235. Uebcrlingen . ( Vor¬
ladung .)

I . S .
des Lederhändlers Josef Hänggi in
Solothurn

gegen
Leopold Akermann in Mimmen¬
hausen,

Arrest betr. ,
hat der klägerische Anwalt Mar guter vorgetragen :

Der Beklagte erhielt vom Kläger im Novem¬
ber und Dezember v. I . Lcdcrwaaren zum Kauf¬
preis von 616 fl. 25 kr. , am 25. April l. I .
fällig. Ans Zahlung dieses Kaufschillings habe
ich bei dem zuständigen Gericht Klage erhoben.
Heute erhielt ich von meinem Klienten die Nach¬
richt , daß der Beklagte flüchtig nach Amerika
ging und sein ganze« Anwesen mit allen Fahr¬
nissen an seinen Hauplkrediror abtrat . Der
Kläger ist daher in Gefahr , daß ihm eine Ar¬
rest die wirksame Verfolgung seines Rechtes bei
veränderten Umständen nicht mehr möglich , ober
doch sehr erschwert sein würde. Die Ansprüche
des Klägers und den Grund des Arrestes beschei¬
nige ich durch ein Schreiben des Beklagten, cl <1.
Hamburg , den 27. Mai d . I . Ich bitte , daS
Vermögen des Beklagten mit Arrest zu belegen
und aus gepflogene Verhandlung zu erklären,
der Arrest sei statthaft und habe sortzudauern .

Beschluß .
D«S Vermögen des Beklagten wird mit Arrest be¬

legt und zur mündlichen Verhandlung auf diese Klage
wird Tagfahrt auf

Freitag den 19 . d. M . , Vorm . 10 Uhr ,
anberaumt , und werden dazu beide Theile mit der
Auslage vorgeladen, an den Kläger , den Arrest durch
vollständige Bescheinigung seiner Ansprüche und de«
Grunde« zur Anlegung des Arrestes zu rechtfertigen,
an den Beklagten , sich darüber vernehmen zu lassen
und seine Einreden gegen die Rechlmäßigkeit de» Ar¬
restes vorzulragen.

Beim Ausbleiben dcs Klägers in der Tagfahrt wird
der Arrest sofort wieder aufgehoben , beim Ausbleiben
deS Beklagtenaber der erkannte Arrest sür statthaft und
fortdauernd erklärt werden .

Zugleich wird dem flüchtigen Beklagten aufgegeben ,
einen dahier wohnenden Gewalthaberauszustellen , wi¬
drigenfalls alle weitern Verfügungenund Erkenntnisse
mit der gleichen Wirkung, wie wenn sie dem Beklagten
eröffnet wären, an der hiesigen GerichtStafelangeschla¬
gen würden.

Uebcrlingen , den 30 . Mai 1868.
Großh. bad . Amtsgericht .

D i e l s ch e.
Z .g928 . Nr . 12 .072. Mosbach . ( Auffor¬

derung ) Georg Staubitz von Neckarzimmern
hat dahier vorgetragen, daß er durch Kauf 34' z Ru¬
then Acker in der Lache , neben Philipp Gänger und
Ehristos Flab von Sleinbach , in Neckarelzer Gemar¬
kung erworben habe , daß jedoch der Gemeinderath we¬
gen mangelnden ErwerbstitelS de « Verkäusers den
Grunbbuchseinirag verweigere .

Nus den Antrag des Georg Staubitz werden da-



her alle Diejenigen , welche dingliche Rechte oder lehen¬
rechtliche oder fideikommissarische Ansprüche haben oder
zu haben glauben , aufgefordert , solche

binnen 2 Mo nalen
geltend zu machen , widrigenfalls dieselben dem Erwer¬
ber gegenüber als erloschen erklärt würden.

MoSbach, den 3. Juni 1868 .
- Großh . bad Amtsgericht.

Rauch
Z .l,368 . Stuttgart . (Ediktalladung .) In

der Rechtssache zwischen den Fabrikanten I . und P .
Schiedmayer von hier, Kl ., und Johannes Vogl
von Heslach, Bekl . , Kausschillingsforderung beireffend ,
ist dem Anträge der Kläger uni Beschlagnahme der
von dem abwesenden Bekl zurückgclassencn Fghrniß -
gegenständevorläufig entsprochen, übrigens zur Justi -
fikation des angelegten Sicherheitsarrestes Tagfahrt aus

Freitag den 19 . Juni l. I . ,
Vormittag « 11 Uhr ,

anberaumt worden . Der Bekl. wird aufgefordert, zu
dieser Tagfahrt in Person oder durch einen Bevoll¬
mächtigten zu erscheinen , widrigenfalls unter Ausschluß
seiner Einreden der vorläufig verfügte Arrest bestätigt
werden würde.

Den 3. Juui 1868.
K . Stadtgericht .

Probst .
Z .g .920 . Nr . 7025 Konstanz . (AuSschluß -

erkenntniß .)
In Sachen

der Stadtgemeinde Konstanz
gegen

unbekannte Berechtigte,
EigeMhumsanerkennung betr.

Beschluß .
Alle Diejenigen , welche nicht gemäß diesseitiger Auf¬

forderung vom 1 . März d . I ., Nr 2939 , aus die in
solcher bezeichneten Güter ihre dinglichen, lehenrecht¬
lichen oder fideikommissarischen Ansprüche anher gel¬
tend gemacht haben, « erden hiermit der Stadtgemeinde
Konstanz gegenüber mit diesen Ansprüchen au«ge-
fchlofsen.

Konstanz, den 28 . Mai 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Buß .
Z .g .909 . Nr . 13,943 . Freiburg . (Bekannt¬

machung ) Bezüglich auf unsere öffentliche Auf¬
forderung vom 20 . März d . I ., Nr . 7326 , werden die
Ansprüche Dritter an die in jener Aufforderung be-
zeichnetcn Liegenschaften der BeurbarungSgesellschaft
der Stadt Freiburg gegenüber hiermit für erloschen er¬
klärt. Freiburg , den 2. Juni 1868 . Großh . bad .
Amtsgericht . D i e tz.

Z .l.370. Nr . 1090. Mannheim . (Urtheil )
I . S .

des Landwirths Georg Wahl auf
dem Madachhof bei Stockach , Klägers ,
Widerbeklagten , Appellanten , Ober-
appellaten

gegen
den Gutspächter Adam Treiber
auf dem Schwabenheimer Hof , Be¬
klagten , Widerkläger , Appellaten ,
Oberappellantcn ,

Forderung betr.,
wird auf da« Urtheil des Gr . Kreisgerichts Heidel¬
berg, Civilkrmmcr , vom 13 . April 1867, Nr . LOW ,
besagend :

»Der Kläger sei unter Vcrsällung in die
Kosten mit der erhobenen Klage abzuweisen
und schuldig , dem Beklagten, Widerkläger, bin¬
nen 3 Wochen 251 fl . 53 kr . mit 5 Proz .
Zinsen daraus vom 4 . Mai 1866 an bei
Zwangsvirmeidung zu bezahlen ;

sodann auf das Urtheil des Gr . Kreis - und Hofge-
richt« Mannheim , Appellationssenat vom 15. Ncv.
1867 , Nr . 4616 , des Inhalts :

Das Urtheil de« Gr . KrerSgerichts Heidel¬
berg, Civilkammer vom 13 . April d . I . , sei ,
soweit dagegen appellirt worden ist , dahin ab¬
zuändern :
1 ) Der Beklagte, Widerkläger, sei schuldig , die

Summe von 498 fl. nebst 5 Proz . Zinsen
vom Klagzustellungstage an dem Kläger
binnen 4 Wochen bei Zwangsvermei¬
dung zu bezahlen.

2) Der Beklagte, Widerkläger, sei mit der Wi¬
derklage hinsichtlich des Ersatzes für unter¬
lassenen Kleeanbau abzuweisen.

3) Die Kosten des zweiten Rcchtszugs habe
der Beklagte, Widerkläger, zu tragen ; von
den Kosten des ersten Rechtszugs fallen dem
Kläger , Widerbeklagten, V«, dem Beklagten,
Widerkläger , zur Last ;

nunmehr auf die vom Beklagten , Widerkläger, er¬
griffene Oberappellation nach gepflogenen Verhand¬
lungen von Gr . Oberhofgericht zu Recht erkannt :

Das Urtheil des Gr . Kreis - und HofgerichtS
Mannheim , Appellationssenat vom 15. Nov.
1867 sei, soweit dagegen oberappellirt worden,
aufzuheben und dasjenige des Gr . KrciSgerichtS
Heidelberg, Civilkammer vom 13 . April 1867,
unter Verfüllung des Klägers , Widerbeklagten,
in die Kosten auch der zweiten und dritten
Instanz , wieder herzustellen .

V . R . W.
Die« wird dem Kläger , dessen Aufenthaltsort

unbekannt ist , auf diesem Wege eröffnet.
Mannheim , den 28 . Mai 1868.

Großh . bad. Oberhofgericht,
v. Marschall .

A . M . Metz .
Z .g.945. Nr . 4977 . Triberg . ( Bekannt¬

machung . )
Die Vertilgung unbrauchbarer Eerichts-
akten betr.

Die bis zum 1 . Januar 1837 bei diesseitigem Ge¬
richt erwachsenenAkten über bürgerliche Rechtsstreitig¬
keiten der im 8 5 Zifs. 3 » bis incl . e ber Justizmini -
sterialverordnung vom 8 . April 1853 (NeggSblatt Nr .
14 ) bezeichelcn Art find zur Vertilgung ansgeschieden .

Es steht den Betheiligten frei,
innerhalb 4 Wochen

um Rückgabe der von ihnen oder ihren Rechtsvorfah¬
ren zu diesen Akten gegebenen Beweisurkunden nach -
zusuchen .

Triberg , den 5. Juni 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Martin .
Z .g.927.» Nr . 5164 . Ueberlingen . ( Gant¬

et»i kl.) I . Gegen Franz Guldin von Neufrach
haben wir Gant erkannt , und es wird nunmehr zum
Richtigstellungs- und Vorzugsverfahren Tagfahrt an¬
beraumt auf

Donnerstag den 25 . d. Mt S . ,
früh 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen, welche aus war immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasie machen
wollen, aufgefordert, solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung de« Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs- oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten.

In derselben Tagfahrt wird ein Masfepfleger und
ein GlLubigcrausschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse-
pllegers und Gläubigerausschusses die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si¬
tzungsorte des Gerichts angeschlagen würden .

II . Den Schuldnern des Gantmanns wird aufgege¬
ben , die Forderungen desselben bis auf weitere gericht¬
liche Verfügung bei Vermeiden nochmaliger Zahlung
nicht auszuzahlen . .

Ueberlingen, den 2 . Juni 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

D i e t s ch e.
Z . g.923 Nr . 6174. Durlach . (Gantedikt .)

Ueber das Vermögen des Bäckermeisters Friedrich
Stolz von Durlach wurde Gant erkannt und zum
Richtigstellungs- und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Dienstag den 16 . Juni d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

«»geordnet.
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grund Ansprüche an die Gantmasse machen wollen,
werden hiermit aufg'esordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse, persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - und Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , die der Anmeldende geltend machen will, unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In der nämlichen Tagfahrt soll der Masfepfleger und
Gläubigerausschuh ernannt und ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht , und in Bezug aus Borgvergleich
und Ernennung des Massepflegers und Gläubigeraus -
schusses die Nichterscheinenden als der Mehrheit der
Erschienenen beiirelend angesehen werden.

Schließlich wird noch beigefügt , daß die im Aus¬
lande wohnenden Gläubiger vor der LiquidationStag -
fahrt für den Empfang der an sie selbst zu machenden
Zustellungen oder Eröffnungen am Orte des hie¬
sigen Gerichtes einen Gewalthaber in öffent¬
licher Urkunde zu bestellen und nachzuweifen ha¬
ben , widrigenfalls alle Verfügungen oder Erkenntnisse
mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie den Gläubi¬
gern selbst zugestellt oder eröffnet wären , an der hie¬
sigen Gerichtstafcl angeschlagenwerden.

Durlach , den 2. Juni 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

G a u p p .
Knau S.

Z. g.972. Nr . 3628 . Gengenbach . ( Ganl -
cdikl .) Gegen Rosa Binz abgesonderte Ehefrau
des Bierbrauers und Bäckers Josef Bruder von
Biberach haben wir Gant erkannt , und es wird nun¬
mehr zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren
Tagfahrt anberauml auf

Samstag den27 . d. M . , Vorm . 8Vr Uhr .
Es werden alle Diejenigen, welche aus was immer

für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen, aufgefordert, solche in der angesetzlen Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unlerpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Masfepfleger und
ein GläubigerauSschutzernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse¬
pflegers und Gläubigerausschusseö die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden.

Die im AuSlandc wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens biL zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzungSorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist, durch die Post zugesendet
würden .

Gengenbach, den 5 . Juni 1868.
Großh. bad. Amtsgericht.

N e u m a n n .
Z .g.976 . Nr . 6750. Rastatt . (AuSschluß -

erkenntniß .)
Die Gant

über die Verlassenfchast des Stein¬
hauers Paul Monk von Bischweier
betreffend .

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderun¬
gen vor oder in der heutigen Tagfahrt nicht ange¬
meldet haben , werden hiemit von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen .

Rastatt , den 3 . Juni 1868.
Großh . bäd . Amtsgericht.

Stein .
vät . Hertel .

Z .g .913 . Nr . 7045 . Engen . ( Arrestverfü¬
gung .) Die Gant des Kaufmanns Otto Bögle
in Thengen betr. Wird gemäß 8 603 Z . 3 P .O . Be¬
schlag auf sämmtliche ausstehende Forderungen des
Gantmanns Otto Bögle in Thengen gelegt und den
Arrestschuldnern aufgegeben , die mit Arrest belegten
Forderungen des Otto Bögle bi» auf weiteres bei
Vermeiden doppelter Zahlung an Niemanden auszu¬
bezahlen.

Engen, den 31 . Mai 1868.
Großh. bad. Amtsgericht.

Zkpf .
B .888 . Mannheim . ( Bekanntmachung .)

In da- Handelsregister wurde eingetragen :

1) 28 . Mai 1868, O .Z . 431 Firm .Reg .
Ehevertrag >1. ll . Köln , 2. Mai 1868 , zwi¬

schen Ottmar Hegemann , Inhaber der Firma
. Ottmar Hegemann " dahier und Elise Ka-
roline Wilhelmine Verster , welcher besagt :
Die künftigen Ehegatten beschränken die unter
ihnen eintretcnde Gütergemeinschaft auf die Er¬
rungenschaft in Gemäßheit der Artikel 1498 und
1499 des in Rheinpreußen geltenden Civil -Ge-
setzbuche«.

2) 28 . Mai 1868, O .Z . 538 d. Firm .Reg.
Firma . W. Bayer " in Mannheim . In¬

haber ist Wilhelm Bayer , Fabrikant dahier.
3) 28 . Mai 1868 , O Z . 539 d . Firm .Reg.

Firma „ Louis Katz " in Mannheim . In¬
haber ist Kaufmann Ludwig Katz dahier.

4) 30 . Mai 1868 , O .Z . 130 d . Ges.Reg.
A . Bennert , Mitglied des Verwaltungs -

rathes der „ Badischen Zinkgesellschast " dahier,
ist ausgetreten und O . HartogensiS sst als
Mitglied desselben eingetrctm.

F . W . Bürck hat die Direktion niedergelegt
und Peter Friedrich De Nesle wurde zum
Direktor und Johann Hoppe zum zweiten
Beamten des Verwaltungsrathes ernannt .

Mannheim , den 30. April 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ullrich .
Z .g.915 . dir . 4801 . Meersburg . ( Ent¬

mündigung .) Der ledige Theodor Bär von Mark -
dors wurde wegenbleibenderGemüthsschwächeentmün¬
digt und Landwirth Josef Maier von da als dessen
Vormund bestellt .

MeerSburg, den 30. Mai 1868.
Großh . bad . Amtsgericht,

v . Stetten .
Z .g .917 . Nr . 3351 . Oberkirch . (Bekannt¬

machung .) Maria Anna SIraif von Lautenbach
wurde wegen bleibender Geistesschwäche unter Bei¬
standschaft gesetzt und Baptist Spitzmüller von da
als Beistand ernannt , ohne dessen Mitwirkung sie keine
der in L .R . S . 499 bezeichneten Rechtsgeschäfte vorneh¬
men kann.

Oberkirch, den 28. Mai 1868.
Großh . bad . Amtsgericht,

v . Wänker .
Z .g899 . Nr . 9978 . Müllheim . ( Auffor¬

derung . ) Hermann Sturm von Zienken , der im
Jahr 1855 nach Algier gereist ist und seitdem keine
Nachricht von seinem Aufenthaltsort gegeben hat, wird
hiermit ausgefordert,

binnen Jahresfrist
seinen Aufenthaltsort anzuzeigen, widrigen« er für
verschollen erklärt und seine muthmaßlichen Erben in
den fürsorglichen Besitz seines Vermögens eingewiesen
würden.

Müllheim , den 28 . Mai 1868.
Großh . bad Amtsgericht.

Schätz .
Z .g .903 . Nr . 8945 . Bruchsal . ( Verschol¬

lenheitserklärung . ) Franz Adam Kneller
von Zeutern wird , da der öffentlichen Aufforderung
vom 18 . Mai v . I . , Nr . 8407 , keine Folge geleistei
wurde , für verschollen erklärt wid dessen nächsten Ver¬
wandten gegen Sicherheitsleistung in den fürsorglichen
Besitz seines Vermögens eingewiesen.

Bruchsal , den 28 Mai 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Fischer .
Z .g .925 . Nr . 7117 . Engen . ( Aufforde¬

rung . ) Johann Nepomuk Hienerwadel von
Zimmern hat um Einweisung in Besitz und Gewähr
der Verlassenschaft der ft Matthä Hienerwadel
Wittwc . Anna Maria , ged. Schmutz , von Z inimern
nachgesucht . Etwaige Ansprüche näher Berechtigter
sind

binnen 3 Wochen
anher geltend zu machen , widrigenfalls dem Gesuch
stattgegeben wird .

Engen , den 2. Juni 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Z epf .
Z .g .924 . Nr . 5023 . Baden . ( Aufforde¬

rung .) Florian Wiedholz Wittwe , Elisabeth«,
geb . Eli , »on Baden hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr der Erbschaft ihres verstorbenen Eheman¬
nes gebeten . Etwaige Einsprachen gegen dieses Ge¬
such sind

innerhalb 3 Wochen
dahier vorzubringen .

Baden , den 30. Mai 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schmitt .
Z .g.907. Nr . 4883 . Wiesloch . (Verlassen¬

schaf lseinweisung .) Die Wittwe des Webers
Johann Friedrich Wolf von Thairnbach hat um
Einweisung in den Besitz und die Gewähr der Hin¬
terlassenschaft ihre- Ehemannes gebeten .

Etwaige Einsprachen hicgegen sind
binnen vier Wo chen

hier vorzutragen , da sonst das Gesuch ohne Rücksicht
daraus verbeschieden würde.

Wiesloch, den 30. Mai 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Hördt .
Z .l.377. Nr . 5254 . Achern . ( Bekanntma¬

chung . ) Der ledige Ludwig Stöckle von Achern
will eine Reise nach Amerika machen .

Etwaige Gläubiger werden hiervon benachrichtigt ,
mit dem Ansitzen, daß sie sich

binnen 14 Tagen
entweder außergerichtlich mit ihrem Schuldner abzu¬
finden, oder ihre Ansprüche vor Gericht zu wahren
haben, da nach Ablauf dieser Frist der Reisepaß ausge-
solgt werden wird .

Achern , den 6. Juni 1868 .
Großh . bad . Bezirksamt,

v . Feder .
Z .l.378 . Nr . 9779 . Pforzheim . (Bekannt¬

machung .) Der in Amerikabefindliche ledige Johann
Georg Zimmermann von Bauschlott hat nachträg¬
lich um AuSwanderungserlaubniß gebeten

Dies wird etwaigen Gläubigern desselben behufs der
gerichtlichen oder außergerichtlichen Wahrung ihrer
Ansprüche mit dem Bemerken bekannt gegeben , daß
dem Gesuche nach Umlauf von 14 Tagen stattgegeben
wird.

Pforzheim , den 5. Juni 1868.
Großh . bad . Bezirksamt.

H e b t i n g.
Haas .

Z .g.931. Buchen . ( Oeffentliche Vorla¬
dung .) Joses Anton Knühl von Hettingen ist zur
Verlassenschaft seiner verstorbenen Mutter , Balthasar
Knühl ' » Wittwe , Anna Maria , geb. Bachert , von

Hettingen, berufen, da dessen Aufenthaltsort unbekannt
ist , wird derselbe zu den Theilungsverbandlungen mit
dem Bedeuten mit Frist

von3Monaten
vorgeladen, daß, falls er in der festgesetzten Zeit nich,
erscheint , die Erbschaft lediglich Denen , tPetheilt würde,denen sie zukäme , falls er beim Erd ^ 'all nicht mehr
am Leben gewesen wäre . ^

Buchen, den 17. Mai 1868 . r
Großh . Notar
I . Serg er .

Z .g.933. Nr . 581. Gerlachsheim . ( Erb¬
vorladung . ) Simon Schweizer , ledig ,
Hcckfeld, welcher vor Jahren nach Nordamerika gereist
ist und sich an unbekannten Orten aushält , wird hie¬
mit zur Erbtheilung auf Ableben sei«"«! Mutter , Jo¬
hann Schweizer Wittwe , Eva , g^ Volkert , in
Heckfeld, mit Frist von ^

drei Monaten
mit dem Bedeuten hieher vorgeladen , daß, wenn er
nicht erscheint , die Erbschaft Jenen zugetheilt würde
welchen sic zukäme , wenn der Geladene zur Zeit des
Erbanfall « — 15. Mai 1868 — nicht mehr am Leben
gewesen wäre.

Gerlachsheim, den 28. Mai 1868.
I . Neuberger , Großh . bad. Notar .

Z .g .905. Oberkirch . (Erbvorladung .)
Augustin und Michael Kiefer von Zusenhofen
unbekannt wo abwesend , find zur Erbschaft ihrcs
verstorbenen Vater » Joseph Kiefer , Taglöhner von
Zusenhofen, berufen.

Dieselben werden hiemit aufgefordert , ihre Rechte
binnen drei Monaten

von heute an dahier geltend zu machen , widrigensalls
die Erbschaft Denen zugetheilt würde , welchen sie zu¬
käme . wenn sie , die Geladenen, zur Zeit des Erban-
salls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Oberkirch, den 2. Juni 1868.
Der großh . Notar

C. Krieg .
Z .g.974. Nr . 5121 . Walldürn . ( Fahn -

dun g. ) Wir ersuchen , auf den. des Beirugsversuch«
angeschuldigten und flüchtigen Bierbrauer August
Galmbacher von Rippberg zu fahnden und ihn im
Betretungsfalle anher einzuliefern.

Derselbe ist 26 Jahre alt , 5' 6" groß , hat blonde
Haare , schwachen blonden Backenbart , blasse Gesichts¬
farbe , längliche Nase , etwas breiten Mund ; er ist
städtisch gekleidet .

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt .
Walldürn , den 6. Juni 1868.

Großh . bad . Amtsgericht.
Stehle .

Z .g.971. Nr . 3999. Walldürn . ( Fahn¬
dung ) Der unter polizeilicher Aufsicht stehende Mi¬
chael Wollenschläger von hier hat sich unerlaubter
Weise von Hause entfernt und ist sein gegenwärtiger
Aufenthaltsort unbekannt.

Wir ersuchen die Polizeibehörden, denselben auf Be¬
treten hieher verbringen zu lassen .

Signalement .
Alter , 35 Jahre ; Größe, 6 ' 5"

; Haare , dunkel¬
blond ; Augenbrauen , blond ; Augen, braun ; Gc-
sichtsform , länglich ; Gesichtsfarbe , gesund ; Stirne ,
frei ; Nase, gewöhnlich ; Mund , gewöhnlich ; Zähne,
gut ; Barthaare , dunkelblond ; Kinn , rund . Beson -
derc Kennzeichen : keine.

Walldürn , den 5. Juni 1868.
Großh . bad . Bezirksamt .

Vesenbeckh .
Hemmerich .

Z .g973 . Nr . 16,310 . Heidelberg . ( Fahn -
dungszurücknahme .)

I . U. S .
gegen

Karl Ammann von hier
wegen Diebstahls.

Beschluß .
Wir nehmen unser Ausschreiben vom 29. v . Ml » .,Nr . 15,621 (Nr . 128 Karlsruher Zeitung ) zurück .
Heidelberg, den 6 . Juni 1868.

Großh . bad . Amtsgericht.
H Süpfle .

Z .l.345 . Nr . 546. Freiburg . (Verweisungs¬
beschluß .) Paul Settel von Nordwcil wird unter
der Anschuldigung:

am 4 . Januar d . I . Vormittags zwischen 11
und 12 Uhr in dem Hutdistrikl des Dvmänen -
waldhüterS Kaspar HcnSle von Nordweil , dem
sog. Wolfacker , auf der Gemarkung Nordweil
Forlenholz gefrevelt, und auf die Aufforderung
des Letzteren , ihm seine Säsle , mit welchem er
da« Holz hieb , herauSzugeben, sich der Vollzie¬
hung dieser gesetzlich gerechtfertigten Maßregel
mit Androhung und Anwendung von Gewalt
gegen Waldhüter Hensle , welcher dieselbe ver¬
möge seine« Amtes zu bewirken hatte , dadurch
widersctzt zu haben , daß er zweimal das SäSle
drohend gegen ihn aufhob und sodann ihm mir
der einen Hand zwei starke Stöße auf die Brust
versetzte , so daß er einen Schritt weit zurück¬
fuhr, —

auf den Grund dieser Thatsachen , 8 615. 6l6 des
Sl .G .B . 8 189 des Forstgesetzes , 8 26 I . verglichen
mit 8 15, 30 , Beilage l . Zifs. 22 , Beilage lt . der Ge¬
richtsverfassung und 8 207 der St . P .O.

wegen mit einem gefährlichen Werkzeug und
körperlicher Mißhandlung verübter Wideyetzlich -
keit

in Anklagestand versetzt und zur Aburtheilung vor die
Strafkammer de« Großh . Kreis - und Hofgerichts Frei¬
burg verwiesen.

Hievon erhält der abwesende Angeklagte Nachricht.
Freiburg , den 30. Mai 1868 .

Großh . Kreis - und Hofgericht.
Raths - und Anklagekammer.

Z .g .911 . Nr . 3901. Schönau . (Agentur .)
Herr Kaufmann Georg Kraft von Fahrnau wird
als Agent der Versicherungsgesellschaft Thuringia in
Erfurt für den diesseitigen Bezirk hiemit bestätigt.

Schönau , den 31 . Mai 1868.
Großh. bad. Bezirksamt.

Sieg e .l.
Z .I375 . Nr . 695. Konstanz . ( Erledigte

Stelle .) Unsere zweite Gehilfenstellc mit einem
jährlichen Einkommen von 450 bis 500 fl. ist erledigt
und soll alsbald wieder besetzt werden. Bewerber,
welche im direkten Steuerwesen bewandert find, wollen
sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse melden.

Konstanz, den 6. Juni 1868.
Großh . Steuerrevision .

Lais .

Druck und Verlag der G, Braun ' schru Hosbuchdruckrrei .
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